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Bezirksoberliga Herren Nord

SuS Rechtsupweg : TuS Sande 
Freitag, 20.10.2023, 20:00 Uhr

Remis zwischen dem SuS Rechtsupweg und dem TuS Sande

Nach rund 3 Stunden intensiver Auseinandersetzung in der Bezirksoberliga Herren Nord entführten
die Gäste des TuS Sande in ihrem 3. Saisonspiel beim 8:8 einen Punkt aus dem Mannschaftskampf
beim SuS Rechtsupweg. Die Gäste profitierten dabei von einem stark aufspielenden Frank Black,
der seine Spiele gänzlich gewann. Wie knapp es im Punktspiel am Freitag wirklich zuging,
verdeutlicht auch das Satzverhältnis von 28:30. Das letzte Match des Mannschaftskampfes gewann
das Schlussdoppel Janssen / Hartmann. Nach dieser für beide Teams in Ersatzgestellung erzielten
Punkteteilung haben die Spieler vom SuS Rechtsupweg um die Nummer 1 Rene Hook nun einen
Pluspunkt in der Tabelle.

Das Spiel lief wie folgt ab: Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Biele / Black war für Hook / Ahrends
letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. de Vries / Helmerichs kamen mit
der Spielweise von Janssen / Hartmann am Tisch indes gut zu Recht und mussten im Gesamten
lediglich einen Satz abgeben. Die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Eher wenig Gegenwehr
bekamen Müller / Griese beim 11:6, 11:4, 11:8 von Steen / Stroenstad. Nach den anfänglichen
Spielen gingen nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem
Stand von 2:1 an den Tisch. Beim Erfolg von Rene Hook gegen Henning Hartmann konnte nur der
erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die
Heimmannschaft ging. Nicht ganz mithalten konnte Ole de Vries, bei seiner Vier-Satz-Niederlage
gegen Alexander Janssen, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Anschließend war dann das
mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an der Reihe. Steffen Helmerichs versäumte es mit
einem 11:13, 13:11, 6:11, 6:11 gegen Frank Black, einen Punkt für sein Team zu erringen. Das Spiel
hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen
Hannes Biele war für Thomas Ahrends letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die
Gäste. Bei einem Spielstand von 3:4 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Beim Erfolg in
vier Sätzen konnte Jan-Markus Müller nur den ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:
1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. In vier Sätzen verlor dagegen Christoph Griese seine Partie
gegen Kjell Steen. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:5. Zwar brachte Alexander
Janssen Rene Hook phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Rene Hook mit 3:1
durch und gewann somit die vor der Begegnung auf dem Papier als eher offen erwartete Partie.
Durch diesen Spielausgang liegen die Saison-Bilanzen nun bei 5:3 für Hook und 2:4 für Janssen seit
Beginn der aktuellen Spielzeit. Probleme zu Beginn des Spiels musste Ole de Vries zunächst
überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg unter Dach und Fach war. Mit 3:1 hatte Steffen Helmerichs im
Match gegen Hannes Biele die Nase vorn und verbuchte somit einen auf Basis der TTR-Werte
überraschenden Erfolg. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 7:5. Nicht
ausreichend spielerische Mittel hatte hingegen Thomas Ahrends letztlich im Repertoire, um Frank
Black final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 7:11, 9:11, 3:11. Jan-Markus Müller
verlor anschließend sein Match gegen Kjell Steen unterm Strich eindeutig und überraschend nach
Sätzen mit 0:3. Überzeugend war indes der Erfolg in drei Sätzen von Christoph Griese gegen Eric
Stroenstad. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im
abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Bei der Vier-Satz-Niederlage gegen Janssen
/ Hartmann hatten Hook / Ahrends nur im ersten Satz eine Chance. Damit fand das gesamte Spiel
diesmal keinen Sieger.
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Nach diesem Ergebnis weist der SuS Rechtsupweg nun ein Punktekonto von 1:7 Punkten auf,
während der TuS Sande vor dem nächsten Spiel, das am 27.10.2023 gegen TuR Eintracht
Sengwarden ansteht, 3:3 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des SuS Rechtsupweg
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 28.10.2023 gegen den Elsflether TB.

 Statistik:
 SuS Rechtsupweg

Doppel: Hook / Ahrends 0:2, de Vries / Helmerichs 1:0, Müller / Griese 1:0 
Einzel: R. Hook 2:0, O. Vries 1:1, S. Helmerichs 1:1, T. Ahrends 0:2, J. Müller 1:1, C. Griese 1:1 

 TuS Sande
Doppel: Janssen / Hartmann 1:1, Biele / Black 1:0, Steen / Stroenstad 0:1 
Einzel: A. Janssen 1:1, H. Hartmann 0:2, H. Biele 1:1, F. Black 2:0, K. Steen 2:0, E. Stroenstad 0:2


